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Liebe Freunde der Singphoniker,
 
ganz so gemütlich, wie es oben scheint, war es nicht immer, auch wenn wir immer Anlass zu guter Laune haben. Noch kein Jahr ist es her, dass diese aktuelle Besetzung der Singphoniker ihr erstes Konzert im Markgräflichen Opernhaus in Bayreuth gab. Seitdem wurden wieder einmal unzählige Partituren gewälzt, Neues, lange Bewährtes und Uraltes gesichtet und nun ist eine ganze Reihe neuer spannender Programme auf der Website zu finden und in vielen Konzerten zu hören. Zwei brandneue CD’s stehen kurz vor der Veröffentlichung. Am 20.7. erscheint bei cpo (endlich!) die Schumann-CD (Hörproben) mit allen Werken Schumanns für Männerstimmen. Bald danach kommt bei OEHMSClassics „fragile“ heraus. Eine packende Zusammenstellung mit wunderbarer Musik zum Thema  „Vergänglichkeit“.
 
Am zwölften Mai ein besonderes Datum: Im Audimax der Universität Regensburg steht die UA von Enjott Schneiders „Chatroom für 5 Männerstimmen und Klavier nach Texten aus dem WorldWideWeb“ auf dem Programm. 1983 hatte Schneider für das Ensemble mit den „Variationen über die Liebe nach Texten aus  Kontaktanzeigen“ erstmals einen Hit geliefert, der sogar in einer englischen Version dem amerikanischen Publikum zum Vergnügen gereichte. Nun der Chatroom. Wir sind schon gespannt, wie das Publikum auf die verbalen Belanglosigkeiten, erotischen Derbheiten und die im Chat gebräuchlichen verwirrenden Abkürzungen reagiert, kontrastierend dazu umgesetzt in eine Musik die unglaublich viele Facetten offenbart. Mal parallel zum platten Text, mal ironisch kommentierend, oder in ätherischen oder temperamentvollen Klangorgien. Wem das nicht genug ist, der kann in diesem Konzert weitere Uraufführungen erleben: Das von  Hans Schanderl für die Singphoniker geschriebene feinnervige „Silentium“ z.B. und vieles mehr zusammen mit dem Kammerchor und dem Kammerorchester der Universität Regensburg unter der Leitung von UMD Graham Buckland. Genaues dazu HIER , der Eintritt ist dank großzügiger Sponsoren frei!!!
 
Weiter auf dem Terminplan stehen Ende Mai drei Konzerte mit „der Schamanin aus dem Reich der Töne“. Die Schlagzeugerin Babette Haag wird mit Ihrem Kollegen Stefan Blum und uns die interessante Verschränkung von Schumanns Liederzyklus op. 33 mit Uwe Kremps „Encounters with Schumann“ zum Besten geben. Und nicht nur das. Der „Melody and Rhythm” betitelte zweite Teil des Konzertes zeigt, dass Percussion nicht immer „nur Rhythmus“ und Singen mehr als „Melodie“ bedeutet. Da groovt das Drumset mal vokal mal orginal, da liefern sich Kehlen, Klaviertasten und Marimbas einen spannenden Wettstreit um die schönste Melodie und Harmonie.
 
Tja und damit uns nicht langweilig wird, gibt es am 5. Juni auf dem Schumannfest in Düsseldorf ein ganz dem Jubilar gewidmetes Programm zusammen mit dem fabelhaften Hornquartett des SWR. Danach Mozartfest Würzburg. Erste Konzerthälfte mit Mehrstimmigen Gesängen der Romantik, bevor dann im zweiten Teil Mozarts freche Kanons auf singphonische Close Harmony treffen. Alle weiteren Konzerte auf der Website.
 
Im Oktober steht dann Asien an, danach das nächste CD-Projekt. Heute dazu noch keine Infos, noch ist nicht ganz klar, welcher unserer spannenden Pläne als nächster soweit ist. Wenn es soweit ist, sicher mehr dazu in einem nächsten Brief.
 
Neue Fotos gibt es auch, die witzigen Outtakes vom Shooting auf Facebook, dort auch weitere nicht hochoffizielle Infos …
Soviel für Heute. Herzliche singphonische Grüße!
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